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A n fra g e 

der J,lJgeordneten Dr"Johanna BAYER, VOLL!lIANN, 

und Genossen 

an die Frau Bunde~minister für soziale Verwaltung 

betreffend Beschäftigung Von Pensionisten. 

Für eine beachtliche Zahl älterer Menschen bedeutet die 

Pensi~nierung eine schwere psychische Belastung, die 

auch physische Störungen hervorrufen Imnn. Dies tri1'ft 

insbesondere für Alleinstehende zu und für solche, die 

kein Hobby: haben. Ihr Leben erscheint ihnen von einem Tag 

zum anderen sinnlos. Sie m~chten gern noch einige Stunden" 

oder einzelne Tage in der Woche Arbeit leisten und dadurch 

das Empfinden haben, daß sie gebraucht werden. 

Andererseits würden im wirtschaftlichem sozialen und 

kulturellen Bereich ältere Menschen für diverse Arbeits­

leistungen benötigt. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an dio Frau 

Bundesminister für soziale Verwaltung die 

A n fra g e :. 

Sehen Sie im Rahmen der Arbeitsvermittlung der Arbeits­

ämte~ eine Möglichkeit, dem Wunsche solcher Pensionisten 

zu entsprechen, ihre Meldungen und die Meldungen der 

wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Betriebe, Unter­

}nfijmNf~ nehmen und Einrichtungen entgegenzunehmen und 

die Vermittlung durchzuführen? 
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